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24105 Kiel, 22.05.2006 
 
Unser Zeichen: 61.10.31 zi-sk 
(bei Antwort bitte angeben) 

 
 
a) Entwurf eines Gesetzes zur Einführung von Innova tionsbereichen zur Stärkung 

der Einzelhandels- und Dienstleistungszentren (BID- Gesetz) 
 Gesetzentwurf der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - Drucksache 16/246 -  
 
b) Entwurf eines Gesetzes über die Einrichtung von Partnerschaften zur Attraktivie-

rung von City-, Dienstleistungs- und Tourismusberei chen (PACT-Gesetz) 
 Gesetzentwurf der Landesregierung - Drucksache 16/711 -  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in vorbezeichneter Angelegenheit bedankt sich die Arbeitsgemeinschaft der kommunalen 
Landesverbände für die Möglichkeit, gegenüber dem Wirtschaftsausschuss des Schleswig-
Holsteinischen Landtags eine Stellungnahme abzugeben. 
 
Zur Vermeidung von Wiederholungen überreichen wir Ihnen 
 

als Anlage 1  die Stellungnahme der Arbeitsgemeinschaft der kommunalen 
Landesverbände vom 12.01.2006, die gegenüber dem ursprüng-
lichen Gesetzentwurf des Innenministeriums abgegeben worden 
ist, 

 
und 
 
als Anlage 2 die Stellungnahme des Städteverbandes Schleswig-Holstein vom 

10.04.2006, mit der zu dem überarbeiteten Gesetzentwurf, in der 
Fassung, wie er vom Kabinett beschlossen worden ist, Stellung 
genommen worden ist. 

 

- 

- 
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Aus beiden Stellungnahmen ergeben sich die wesentlichen Anregungen und Bedenken der 
Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Landesverbände aus Sicht der Kommunen, die in we-
sentlichen Teilen Normadressaten sind. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 
 
 
 
Marc Ziertmann 
Stellv. Geschäftsführer 
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PACT-Gesetzentwurf 
Sachstand 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit Blick auf die Kabinettsberatungen am 18.04.2006 möchten wir noch einmal die Gelegen-
heit ergreifen und zu den uns mit Schreiben vom 22.03.2006 mitgeteilten Änderungen des 
PACT- Gesetzentwurfes Stellung nehmen. 
 
Eine Bewertung der Überarbeitung des PACT-Gesetzentwurfes ergibt, dass den Bedenken 
der kommunalen Landesverbände leider in vielen Punkten nicht gefolgt worden ist. Wir be-
dauern dies, weil den Anforderungen an ein klares und im künftigen Vollzug durch die Kom-
munen rechtssicheres Rahmengesetz nicht entsprochen wird.  
 
Wir regen deshalb nochmals ausdrücklich im Interesse einer vollzugsfähigen Rahmenge-
setzgebung an, die Anregungen der Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Landesverbände 
in den Gesetzentwurf zu übernehmen. Dies gilt insbesondere für die von uns vorgeschlage-
ne Beschränkung des Kreises der Antragsberechtigung auf die Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer sowie Erbbauberechtigten. Die nunmehr beabsichtigte optionale Regelung 
führt nach Einschätzung des Städteverbandes Schleswig-Holstein weniger zu Rechtssicher-
heit und Rechtsklarheit, sondern eher dazu, dass ein Spannungsfeld zwischen Grundeigen-
tümern einerseits und Gewerbetreibenden andererseits aufgebaut wird. 
 
Darüber hinaus ist nicht erkennbar, warum die Freiberufler nunmehr aus dem Regelungsbe-
reich des PACT-Gesetzentwurfes herausgenommen werden, während die Gewerbetreiben-
den weiter einbezogen sind. Unabhängig davon, dass der Städteverband Schleswig-Holstein 
sich dafür ausspricht, dass die Gewerbetreibenden und Freiberufler insgesamt aus dem Re-
gelungsbereich herausgenommen werden sollten, ergibt sich in der logischen Fortsetzung 
der Argumentation des Innenministeriums für die Einbeziehung der Gewerbetreibenden auch 
das Bedürfnis für die Aufnahme der Freiberufler in den Regelungsbereich des PACT-
Gesetzentwurfes, weil auch sie von den Maßnahmen in ähnlicher Weise profitieren werden 
wie ein Gewerbetreibender (vgl. beispielsweise den Gewerbetreibenden im Einzelhandel o-
der den Apotheker). 
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Die weiteren Regelungen über grundstücksbezogene und gewerbetriebsbezogene Ausnah-
metatbestände mögen zwar vor dem Hintergrund des Strebens nach Einzelfallgerechtigkeit 
grundsätzlich sinnvoll und wünschenswert sein, dürften jedoch in der Praxis zu erheblichen 
Schwierigkeiten führen, weil insbesondere einzelne Gewerbetreibende geltend machen wer-
den, dass sie nicht diejenigen sind, die von den Maßnahmen nach dem PACT-Gesetzes pro-
fitieren werden. Die gesetzliche Möglichkeit der Regelung von Ausnahmetatbeständen wird 
die Satzungsgeber zu einer ermessensgerechten Entscheidung über die Aufnahme von Aus-
nahmetatbeständen in den kommunalen Satzungen zwingen, was die Anforderung an den 
Satzungsgeber bei der Satzungsgestaltung in erheblichem Maße erhöht. 
 
Die Ablehnung der Anregungen der kommunalen Landesverbände nach einem festen Vertei-
lungsmaßstab in § 3 führt in Verbindung mit den unterschiedlichen Möglichkeiten nach § 2 zu 
einer außerordentlich schwierigen und nach unserer Auffassung rechtlich kaum ausgestalt-
baren Satzungsregelung über den Verteilungsmaßstab. Die Verteilungsregelung wird einer-
seits die Ausnahmetatbestände in Bezug auf grundstücksbezogene und gewerbetriebsbezo-
gene Vorteile berücksichtigen müssen und andererseits unterschiedliche Bemessungsgrund-
lagen (nämlich einerseits grundstücksbezogen und andererseits gewerbebetriebsbezogene) 
parallel in Anwendung bringen müssen. 
 
Angesichts der Tatsache, dass es bereits Beispiele in der Bundesrepublik Deutschland gibt, 
in denen wesentlich kommunalfreundlichere und einfachere Regelungen vorgesehen werden 
(Hamburg, Hessen) dürfen wir noch einmal den Appell an die Schleswig-Holsteinische Lan-
desregierung richten, sich den dort gewählten Lösungswegen anzuschließen, zumal in die-
sem Fall auch die Erfahrungen mit den bereits bestehenden Gesetzen in Schleswig-Holstein 
berücksichtigt werden können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Jochen von Allwörden 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 




